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vorliegenden ecueh uch Gericht Z gehen, sondern ollen ur einige
SEC1INeTr igenschaften hervorgehoben werden.

Daß das er uf verläßlichen, wissenschaftlichen Grundlagen quf-
gebaut ist, Verstie. sich bei dem gelehrten Verfasser VO  a} selber tändiger
Quellennachweis erleichtert dem Leser den unmı  elhbaren Einblick die
Quellen, während dıe Einleitung und das mehr als ZWO. Seiten umfassende
Literaturverzeichnis VOIN breiten Ausmaß der herangezogenen uellen
und der benützten Lıteratur Aunde gıbt och ist das uch keineswegs

trockenes er das vielleicht 1LUFr TUr elehrte und Fachleute genießbar
IST sondern der Verfasser wußte wissenschafthche Gründlichkei un
Gediegenheit miıt Tfesselnder und anschaulicher Darstellung WO. VeI-
e1NEeN AucC. 111 sprachlicher 1NS1C. 1e5 sich das uch leicht und
genehm Zahlreiche ellen Siınd überdies gewürzt miıt köstlichem Humor

1e schon der Titel des Buches und WIe uch der Verfasser 11 der
Vorrede sagt, sol1! S Chrysostomus nicht hne Hintergrund, sondern
inmiıtten SCe1I1i61 Zeıt und Umgebun: gezeichnet werden arum ıst die RB1ı0-
graphie des großen Kirchenlehrers uch als Kulturbild SECINeEeTr Zeıit gedacht
ınd treitflich durchgeführt. Aus dem Inhalt des ersten Bandes, der des
Heiligen Lebensabschnitt Antiochien behandelt, beispielshalber
Iolgende Kapitel erwähnt: „Schule und Schüler 11 ‚Jahrhundert“
„Chrysostomus 111 der Schule“, „Antiochien, und „eute  E ‚Freu
und el1111 Predigtamte“, „Chrysostomus als Dogmatiker“ „Chrysostomus
als Oralst”; „Der Priester und Bischof“

Möge dem Verfasser vergönnt y uns hbald den zweıten an
Zu schenken, der des Heiligen bedeutsame Tätigkeit qals Bischaof NVOoO  — Kon-
stantinope. ZuUu Gegenstand haben wIird.

€1 Seckau Johannes Bonell

17) Die eilige Therese OIn IN Jesu Von ajetan Berno-
DL Aus dem Französischen übertragen ©  v Mart Lorenz
80 ünchen, Ösel-Pustet

Vorliegende Biographie der modernen Volksheihlgen VOoONn 1sSleuxX
gehört unstreitig den bestgeschriebenen Heiligenleben. Dem erhabenen
(Gregenstande entspricht die vornehm-edle Form der arstellung Auf
verlässigen Fundamenten, namentlich auft T’hereses 7 Geschichte Ner
eele  6C baut der Verfasser mıt erstaunlich feinem psychologischen Innen-
IC miıt bewundernswertem geschichtsphilosophischen Weitblick
ein {arbenprächtiges, zugleic. wahrheitsgetreues Monument der VOL

Jahren heimgegangenen Karmeliterin quftf als Idealgestalt des chten
Menschentums und als Denkma des Heroismus Kampfe 1117 dıe wahre
„leDe Wer diese Schrif 1es5 begrei sofort den überraschend erfolgreichen
Diegeszug der Verehrung der „kleinen Ther sıa  6r der ganzen katholischen

C erkennt auch die weitgeschichthliche Mission dieses < ultes als
e1INes mächtigen Kämpfers Selbstsucht Leidensscheu und Hofftfart
der heutigen Menschheit und elnes hebreichen Hetters der durch ügel-
losigkeit portmanie und Sinnlichkeit gefährdeten Jugend des Jahr-
hunderts ıchts Sentimentales, Weichliches ze1 dieses Charakterbild
es ISL. groß ar mächtig und hinreißend schön Man staunt über das
Heldentum ihrer ämpfTfe und Willensentschlüsse, ber auch über diıe TO
der göttlichen (adenmacht Dieses Leben ist 11 der T: nOoch3hs aktuell,

der wirksamsten: Apologien der Kirche, e1iNe VOMM eiligen e1s5 g_
sSschriebene Pädagogik, und Aszetik;. C111 Kührer FA Jesus.
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15) Der heiulige enzel der. Landespatron Böhmens Von Dr
UQUS aegle Professor der Kırchengeschichte der


